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50 Zimmer des EAZS verfugen
nun über Nasszellen.

m
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neue Universalplatz des EAZS

MODERNES EAZS

Eidgenössisches
Ausbildungszentrum
in Schwarzenburg
trimmt sich fit
BABS. Das Eidg. Ausbildungszentrum in Schwarzenburg (EAZS) verfügt seit Anfang
Jahr über 50 Einzelzimmer mit Dusche und Toilette und seit Anfang Herbst zudem
über einen Sportplatz. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS ist bestrebt,
dass die Infrastruktur den Anforderungen der Kundschaft entspricht.

«Die Seminarinfrastruktur des EAZS ist

erstklassig, jetzt haben wir bei den Zimmern
nachgerüstet. Dusche und WC auf der Etage-
das ist heute nicht mehr gefragt», erklärt
Thomas Reimann, Chef des Eidg.
Ausbildungszentrums in Schwarzenburg. Während
für Kurse von Angehörigen des Zivilschutzes
oder anderer Partnerorganisationen des

Bevölkerungsschutzes Doppelzimmer noch
durchgehen und Dusche und Toilette auf der

Etage zu vertreten ist, kann dies von privater
Kundschaft oder von Führungsorganen nicht

verlangt werden. Mit dem Einbau von
Nasszellen in 50 Zimmern, die gleichzeitig zu

Einzelzimmern wurden, trägt das BABS den

heutigen Anforderungen Rechnung-125
Doppelzimmersind unverändert geblieben. «Eigentlich

möchten wir noch mehr Zimmer umbauen,

aber dann reichen die Betten nicht mehr aus»,

ergänzt Thomas Reimann. Geplant sind in

den Zimmern zudem technische Neuerungen
(HotSpot), die einen Wireless-Zugang zum
Internet ermöglichen.

Sportkonzept des Bundes

Volleyball, Basketball, Tennis, Fussball,
Handball - seit Anfang Herbst steht den
Kunden des EAZS ein Universalplatz zur
Verfügung. Hinter dem beleuchteten Hartplatz
befindet sich auch noch ein Beachvolleyfeld.
Insgesamt umfasst die Anlage rund 1500 m2.

Das BABS hat sie im Rahmen der Umsetzung
des «Konzepts des Bundesrates für eine
Sportpolitik in der Schweiz» (2000) und des

«Bewegungs- und Sportkonzeptes Zivilschutz»
(2002) gebaut. «Ein Spezialist aus Magglingen
hat uns dabei beraten», sagt Thomas Reimann.
Bereits vor dem Bau des Sportplatzes setzte
das BABS in seinem Ausbildungszentrum im
Grünen auf sportliche Aktivität: Neben Bikes

und Walkingstöcken, die zur Ausleihe bereit
stehen, und dem Vitaparcours, der in

unmittelbarer Nähe eingerichtet ist, verfügt das

EAZS auch noch über einen Fitnessraum.
Etwa ein Drittel der Kundschaft kommt für

Kurse im Bereich des Bevölkerungsschutzes
und Zivilschutzes nach Schwarzenburg und

gegen 60 Prozent machen Bundesstellen (inkl.
Armee) aus. Der Rest sind «externe» Kunden,
vor allem private oder öffentlich-rechtliche
Unternehmen, die die gute Infrastruktur im
Grünen unweit von Bern schätzen. D
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